
Liebe Kinderfreund*innen!

Liebe Falk*innen!


Bestimmt wisst ihr, dass es aktuell in Europa Flüchtlingscamps gibt, in denen die Situation für die dort lebenden 
Geflüchteten katastrophal ist. Vor allem die griechischen Lager sind bekannt für die dortigen unwürdigen 
Bedingungen.


Was uns besonders trifft: Unter diesen Bedingungen leben aktuell 2200 Kinder und ihre Familien! Solange aber die 
Entscheidungsträger*innen in Österreich keine Kinder und Familien aus diesem Elend holen wollen, können wir nur 
vor Ort helfen. Wir möchten den Kindern in den Lagern Freude schenken und ihnen zeigen, dass es hier bei uns Kinder 
und Familien gibt, die an sie denken und ihnen eine bessere Zukunft wünschen.


Was kann ich machen?

Wir sammeln „Geschenke“ für die Kinder im Flüchtlingslager auf Lesbos. Dazu können uns Familien, Schulklassen, 
Kindergärten und auch Kinder- und Jugendgruppen Kuverts schicken, in denen folgendes enthalten ist: 


Kuvert für ein Kind 

• Zeichnung (A4 Papier) - Das Motto der Zeichnung ist: Freundschaft. 

• Buntstifte - 12er-Packung in den Grundfarben

• Spitzer - möglichst einfach/klein


Die Kuverts können direkt per Post an uns oder vor Ort gesammelt an uns: Österreichische Kinderfreunde BO, 
Rauhensteingasse 5/5, 1010 Wien geschickt werden. Wir schicken diese Pakete dann an unsere Partnerin Doro 
Blancke und ihre Organisation auf Lesbos, die die Geschenke an die Kinder und Familien verteilt.


Videobotschaft

Außerdem gibt es für ältere Kinder und Jugendliche auch die Möglichkeit, eine Videobotschaft für die Kinder 
aufzunehmen, die per Mail an we4moria@kinderfreunde.at geschickt werden kann. Wir leiten diese Botschaften an 
unserer Partnerorganisation weiter, die direkt im Lager eine gemeinsame „Vorführung“ dieser Videobotschaften 
organisiert.


Wir brauchen eure Hilfe

Ihr könnt uns dabei auf unterschiedliche Weise unterstützen:


• Post für ein Kind auf Lesbos: Ihr könnt die Aktion in eurem Ort, bei Familien, in Schulen und Kindergärten 
verbreiten und natürlich können auch eure Kinder- und Jugendgruppen daran teilnehmen. Infomaterial für 
verschiedene Zielgruppen findet ihr auf unserer Homepage unter www.kinderfreunde.at/we4moria  

• Sach- und Geldspenden: Ihr könnt darüber hinaus auch noch weitere Sach- und Geldspenden sammeln 
bspw. mit einer Sammelaktion vor eurem örtlichen Supermarkt. Eine Liste mit Dingen, die wir dabei 
benötigen findet ihr auch auf unserer Homepage.  

• Wochenende für Moria: Aufmerksam machen und Druck aufbauen: Natürlich ist uns bewusst, dass die Hilfe 
vor Ort nur eine Übergangslösung ist. Unser langfristiges Ziel ist es weiterhin, eine Evakuierung der Lager zu 
erreichen und Kinder und Familien aus dem Elend nach Österreich zu holen. Um das zu erreichen müssen wir 
als Gesellschaft Druck aufbauen und dürfen nicht müde werden, unsere Forderungen laut und unaufhörlich zu 
stellen. Dazu könnt ihr euch an einem „Wochenende für Moria“ mit einem Solidaritätscamp beteiligen oder 
auch selbst eines ausrichten oder auf andere Weise auf das Thema und unsere Forderungen aufmerksam 
machen.  

• Petition: Außerdem gibt es die Möglichkeit unsere Petition „Holt die Kinder raus“ zu unterschreiben und zu 
verbreiten. Die Petition findet ihr hier: www.change.org/holtdiekinderraus


Mehr Infos zu unserer Aktion findet ihr auf unserer Homepage auf www.kinderfreunde.at/we4moria. Mit Fragen dazu 
könnt ihr euch gerne an uns wenden per Mail an we4moria@kinderfreunde.at.


Danke für eure Hilfe!

KINDER ZEICHNEN FÜR KINDER

#WE4MORIA
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